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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Zirndorf : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 21.10.2023, 10:30 Uhr

Jung und Graf in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den ASV Zirndorf hat der TV 1848 Schwabach am Samstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim ASV Zirndorf lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 9:26 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Jung und Graf, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zahn / Georgiev das
Spiel gegen Jung / Graf noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Luca Gräf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Silas Sebald verlor. 9:
11, 11:9, 11:5, 9:11, 8:11 hieß es am Ende, als Valentin Zahn und Maximilian Graf am Tisch die
Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Ohne Satzgewinn für Georgi Georgiev
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benedikt Jung. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Henri Hochleitner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Maximilian Graf. Kaum was zu
bestellen hatte Valentin Zahn bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benedikt Jung, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim 3:1-Erfolg von Henri
Hochleitner gegen Silas Sebald ging nur Satz 1 verloren. Keine Chancen hatte hingegen
anschließend Georgi Georgiev beim 6:11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Maximilian Graf, so
dass Graf seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:3 (Georgiev) und 8:1 (Graf).
Einen Sieg fuhr Valentin Zahn bei seinem 3:1 gegen Silas Sebald ein. 2:7 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Luca Gräf bekam seinen Gegner Benedikt Jung beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Zirndorf nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf, während
der TV 1848 Schwabach vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen den TTV Neustadt
/Aisch ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Zirndorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2023 gegen den TTV Neustadt/Aisch.

 Statistik:
 ASV Zirndorf

Doppel: Zahn / Georgiev 0:1 
Einzel: V. Zahn 1:2, G. Georgiev 0:2, L. Gräf 0:2, H. Hochleitner 1:1 

 TV 1848 Schwabach
Doppel: Jung / Graf 1:0 
Einzel: B. Jung 3:0, M. Graf 3:0, S. Sebald 1:2


